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Mit der Lederhos’n um die Welt
nördlichen Teil von Kam-
bodscha bis nach Vietnam.
Später steht Laos auf dem
Programm, bevor es zurück
nach Thailand gehen soll.
Dann wird der Kontinent
gewechselt: Australien und
Neuseeland kommen an die
Reihe. Insgesamt will sich
das Trio für diesen ersten
Teil seiner Tour ein halbes
Jahr Zeit nehmen. In der
zweiten Hälfte der Reise
soll Südamerika durch-
quert werden – von Feuer-
land im Süden bis in den
Norden des Kontinents.

Schlafplatz auf der Couch

Klar ist, dass die drei
Reiselustigen ihre Geldbeu-
tel schonen müssen und
ein Absteigen in teuren Ho-
tels so weit wie möglich
vermeiden. Stattdessen ist
„Couchsurfen“ angesagt,
ein Trend, der sich via In-
ternet verbreitet hat: Das
Prinzip lautet: Lässt du
mich bei dir kostenlos
schlafen, kannst du das im
Gegenzug auch bei mir tun.
Der Vorteil ist neben der
Geldersparnis ist, dass
man so in engen Kontakt
zu Einheimischen kommt
und tiefe Einblicke abseits
des touristischen Muss-
Programms erhalten kann.

„Weihnachten 2012 wol-
len wir wieder zu Hause
sein“, kündigen die drei an.
Bis dahin können Interes-
sierte auch deren Internet-
Blog verfolgen:

www.lederhosening.com

Erlebnissen berichten und
die Leser unseres Reiselust-
Magazins daran teilhaben
lassen.

Die Reiseroute

Nach Mumbai, der Me-
tropole der Bollywood-Fil-
me, ist eine Reise nach Rad-
schastan im Norden In-
diens geplant. „Wir sind
schon gespannt, wie sich
unsere Lederhosen auf der
Wüstensafari mit Kamelen
bewähren werden“, sagt
David. Danach geht es nach
Thailand, dann in den

nungen in Wien aufgegeben
bzw. an Bekannte unterver-
mietet und sind bereits
nach Mumbai in Indien auf-
gebrochen. „Wir haben erste
Eindrücke gewonnen, eine
Jugendherberge bezogen,
uns ein wenig eingelebt und
erste Bekanntschaften ge-
macht“, berichten sie via E-
Mail den OÖNachrichten,
die das Reiseprojekt der
drei „Lederhos’n-Botschaf-
ter“ begleiten werden. In
unregelmäßigen Abständen
werden die Weltumrunder
von ihren Abenteuern und

stückes anhaftet, wird fern-
ab der Heimat auch zahl-
reiche Anknüpfungspunkte
mit der jeweiligen einhei-
mischen Bevölkerung bie-
ten. Helmut verweist auf
seine gemachten Erfahrun-
gen in den USA: „Überall,
wo ich mit meiner Lederho-
se auftauchte, gab es ein
großes Hallo.“ Und Dani er-
gänzt: „Wir haben nicht die
Absicht, uns zu inszenie-
ren. Für uns steht die Kom-
munikation im Zentrum.“

Zwischenzeitlich haben
die drei Freunde ihre Woh-

Sie leben ihren Traum!
David, Dani und Helmut
ziehen ihre Lederhosen
an, packen die Rucksä-
cke und reisen ein Jahr
lang um die Welt. An ih-
ren Erlebnissen abseits
der Touristenpfade wer-
den sie uns in Reisebe-
richten teilhaben lassen.

VON SUSANNA SAILER

I
hr anspruchsvolles Stu-
dium der Medizin und
der medizinischen In-

formatik haben die drei mit
Bravour abgeschlossen.
Doch bevor das künftige
Berufsleben ihre volle Auf-
merksamkeit erfordern
wird, brechen David Jung-
wirth (27) aus Kirchham
und seine Freunde Dani Ha-
luza (31) sowie Helmut
Steiner (26) aus Niederös-
terreich zu einer gemeinsa-
men Reise rund um den
Globus auf: „Wir freuen uns
auf ein ganzes Jahr Frei-
heit“, sagt David.

Es soll eine Entde-
ckungstour abseits des tou-
ristischen Mainstreams
werden. Wobei die drei Glo-
betrotter ihre Liebe zur
Tradition mit ihrer Lust an
Aktivität verquicken wol-
len. „Daraus entstand die
Idee, während unserer Rei-
se so oft wie möglich in Le-
derhosen aufzutreten“,
sagt Dani. Die Lederhose,
der auch der Ruf eines un-
verwüstlichen Kleidungs-

David Jungwirth, Dani Haluza und Helmut Steiner (v.l.) wollen die Welt „begreifen“.

Georeisen neu
Die Marke GEO Reisen
gibt es seit 25 Jahren,
ihre jüngste Geschichte
war turbulent. Seit 13.
Oktober steht GEO Rei-
sen im Eigentum der
Raiffeisen- und Volks-
banken Touristik, deren
Konzernmutter die Raiff-
eisenbank in Altötting
ist. GEO Reisen wurde
als österreichische GmbH
mit Sitz in Salzburg neu
gegründet und wird mit
den neuen Eigentümern
weitergeführt. „Für unse-
re Gäste ändert sich
nichts, weiterhin werden
hohe Qualität, außerge-
wöhnliche Rundreisen,
Kreuzfahrten und indivi-
duelle Reiseplanungen
angeboten“, sagt Geo
Reisen Prokurist Patrik
Weitzer.

Freestyle
In Hintertux wird Weih-
nachten nicht unterm
Baum verbracht, sondern
auf der Piste: Am 26. De-
zember treffen sich
Snowboarder und Free-
skier. In der Arena Hinte-
ranger zeigen sie beim
Wettbewerb „Big Air
Battle Tux“ ihre besten
Tricks. Der Wettbewerb
läuft über mehrere Wo-
chenenden, das Finale
gibt es am 10. März
2012. Kurzentschlossene
können sich noch anmel-
den und mitmachen.
www.tux.at (rf)


